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           Donnerstag, den 09.03.2023       Nr. 10 
 
Amtliche Bekanntmachungen 

 
 
Einladung zur Gemeinderatssitzung  
 

Am Montag, den 13.03.2023, findet um 19.00 Uhr eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates im 
Rathaus Moosburg im Sitzungssaal im Obergeschoss statt. Zu dieser Gemeinderatssitzung sind alle Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich eingeladen. Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
 
Öffentlich 
 

1. Protokollbekanntgabe vom 13.02.2023 
2. Bürgerfragestunde 
3. a) Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 13.02.2023 

b) Bekanntgabe von Informationen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 13.02.2023 
4. Stand Rathausumbau 

a) Bekanntgabe über die Bestellung von der Anzahl der Bilderschienen für das Rathaus 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer Umfeldbeleuchtung ans neue Feuerwehrauto  

mittels LED-Streifen 
a) Beratung und Beschlussfassung über die Vierte Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung  
    der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 

6. Stand barrierefreie Dorfplatzgestaltung 
7. Bekanntgabe der Aufforderung an verschiedene Firmen zur Erstellung eines Angebotes über die 

Flachdachabdichtung vom Keller 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung eines Verkehrsschildes in Moosburg, 

Brackenhofer Weg:  „Sackgasse / Kein Durchfahren nach Brackenhofen möglich“ 
9. Bekanntgabe der Stellungnahme der Gemeinde Moosburg an das Landratsamt Biberach über die wesentlichen 

Einzelfeststellungen von der Gemeindeprüfung durch das Landratsamt Biberach 
10. Anfragen, Anregungen aus dem Gremium 
11. Bekanntgaben und Verschiedenes 

 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
 
 
Bekanntgaben aus der Gemeinderatssitzung vom 13.02.2023 
 
Bekanntgabe von Informationen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 16.01.2023 
 

Hydrantenschacht Brackenhofen 
BM Gaiser berichtet vom Vorschlag von A. Dreher den Hydrantenschacht zu erneuern. Der Grund hierfür ist, dass sich 
dieser alte, gemauerte Schacht in der Wasserführung befindet und sich ein wiederkehrendes Volllaufen mit Wasser nicht 
vermeiden lässt. BM Gaiser schlägt vor, die Erneuerung vorerst zurückzustellen, die Grundstücksverhältnisse in 
Brackenhofen zu klären und bei einer Sanierung, Ausbau der Straße in Brackenhofen einen neuen Schacht zu bauen. 
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Stand Rathausumbau 
 

Überarbeitetes Baugesuch Umbau- und Erweiterung des Rathauses 
BM Gaiser erklärt, dass auf Verlangen der Bauaufsichtsbehörde des Landratsamts Biberach die Änderungen vom 
Rathausumbau in das Baugesuch eingearbeitet und erneut beim Landratsamt eingereicht wurde. Das Fertigen des neuen 
Baugesuchs ist nicht im Honorar von Herrn Architekt Vogel enthalten. Herr Vogel hat dankenswerterweise die erbrachte 
Arbeitszeit nach Stundenaufwand und nicht nach HOAI (Honorarordnung für Architekten und Ingenieure) abgerechnet. 
Die Kosten für die Überarbeitung des Baugesuchs betragen somit 1.187,03 €/netto. Bei einer Abrechnung nach HOAI wären 
die Kosten erheblich höher gewesen. 
 
Bericht über den Einkauf vom Zubehör für den Gemeindesaal und die Küche bei der Fa. METRO 
 

Das benötigte Zubehör für den Gemeindesaal und die Küche wurde von GR M. Schneider und GM R. Schneider im Auftrag 
der Gemeinde bei der Fa. METRO am 27.01.2023 eingekauft. Der Gesamtpreis für die Ware beträgt 2.188,16 € nach Abzug 
eines gewährten Rabatts von 407,62 € in Form eines Gutscheins für Ersteinkäufer. 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Ergänzungssatzung „Betzenweiler Straße“ nach § 34 BauGB zur 
Einbeziehung einer Außenbereichsfläche in dem im Zusammenhang bebauten Ortsteil in Moosburg 
 

Dem Gremium wurde vorab eine ausführliche Sitzungsunterlage mit Beschlussvorschlag und eine Tischvorlage zur 
Verfügung gestellt. Das Gremium beschließt einstimmig: 
1. Für den in der Planzeichnung vom 13.02.2023 dargestellten Bereich wird nach § 34 (4) S. 1 Nr. 3 BauGB  
    Ergänzungssatzung „Betzenweiler Straße“ aufgestellt. 
2. Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Betzenweiler Straße“, Gemeinde Moosburg, bestehend aus der  
    Planzeichnung vom 13.02.2023 und dem Satzungstext vom 13.02.2023, wird mit der Begründung 
    vom 13.02.2023 gebilligt und dessen öffentliche Auslegung nach § 3 (2) BauGB beschlossen. (3 34 (6) S. 1 i. V.  
    m. § 13 (2) Nr. 2 und Nr. 3) 
3. Dieser Beschluss des Gemeinderats ist öffentlich bekanntzumachen. 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Herstellung einer Überdachung der Luftwärmepumpe in 
Eigenleistung 
 

GR Dreher erklärt sich für befangen und nimmt im Gästebereich Platz. 
BM Gaiser erläutert kurz die Problematik: Die Abdichtung im Bereich der Durchgangsöffnung in der Decke zur Wärmepumpe 
ist trotz mehrmaligem Nacharbeiten nicht gewährleistet. BM Gaiser berichtet weiter, dass von Seiten der FFW eine 
Überdachung der Luftwärmepumpe wegen der Verdunkelung der sich anschließenden Räumlichkeiten im 
Feuerwehrgerätehaus nicht gewünscht ist. Einzelne Gemeinderatsmitglieder sind ebenfalls dieser Meinung und sprechen 
sich für einen kompletten Neuaufbau der Abdichtung aus. Das Gremium beschließt mit zwei Gegenstimmen und einer 
Enthaltung, dass keine Überdachung der Luftwärmepumpe gebaut werden soll. 
Für den Neuaufbau werden Angebote bei verschiedenen Firmen eingeholt. 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 2023 
 

Dem Gremium wurde vorab eine ausführliche Sitzungsunterlage „Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2023“ zur Verfügung 
gestellt. Frau S. Kloker vom Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau hat die wesentlichen Kernaussagen in einer 
Präsentation zusammengefasst, dem Gremium als Tischvorlage ausgehändigt und anschließend ausführlich erläutert. 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2023 einstimmig beschlossen. 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung von Befugnissen im Rahmen des Finanzwesens zur 
Wahrung des Vier-Augen-Prinzips 
 

Dem Gremium wurde vorab eine Sitzungsunterlage, in der der Sachverhalt ausführlich dargestellt ist, zur Verfügung 
gestellt. Das Gremium stimmt folgendem Beschlussantrag einstimmig zu: 
1. Die Gemeinden beschließen, die entsprechenden gesetzlichen Vorgaben des NKHR (Neues Kommunales  
    Haushalts- und Rechnungswesen) aktualisierte Feststellungsbefugnis neu zu erteilen. 
2. Die Gemeinden beschließen, dem Fachbediensteten für das Finanzwesen die Anordnungsbefugnis für 
    > kassenwirksame Erträge und Aufwendungen sowie Einzahlung und Auszahlungen, soweit im Haushaltsplan  
       entsprechende Mittel zur Verfügung stehen oder die Zahlung durch Beschluss der Vertretungskörperschaft  
       abgedeckt ist in den Fällen, in denen 
       - der Bürgermeister bzw. sein allgemeiner Stellvertreter (von der Verwaltung, Gemeinderat, Freiwilligen  
         Feuerwehr, Bauhof) im Rahmen der sachlichen und rechnerischen Feststellung in demselben Vorgang  
         beteiligt ist (Wahrnehmung des Vier-Augen-Prinzips) 
       - der Bürgermeister oder sein allgemeiner Vertreter mehr als einen Arbeitstag verhindert sind 
    > die kassenwirksamen Erträge und Aufwendung, sowie Umbuchungen aller Art innerhalb des gleichen  
       Haushalts 
    zu erteilen. 
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Anfragen, Anregungen aus dem Gremium 
 

Regal Abstellraum Rathausküche im Erdgeschoss 
GR Dreher regt an, im Abstellraum hinter der Küche im EG Regale anzubringen, um Gläser und nicht ständig benötigtes 
Geschirr lagern zu können. BM Gaiser sichert zu, sich darum zu kümmern. 
 

Dorfbegehung durch Gemeinderat 
GRin Michel erinnert an einen Termin für eine Dorfbegehung durch den Gemeinderat. In diesem Zug könnte auch die 
Barrierefreiheit mit Rollstuhl und Rollator begutachtet werden und nach möglichen Plätzen für Ruhebänke Ausschau 
gehalten werden. Die Begehung soll im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden, um Mitbürger*innen die Möglichkeit zu 
geben, ihre Anregungen einzubringen. Die Begehung findet voraussichtlich am 16.05.2023 um 19.00 Uhr statt. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
 

Bestandspläne Mitverlegung durch die EnBW / Nutzung der abzubauenden Masten 
BM Gaiser antwortet auf eine Anfrage von GR R. Schneider bezüglich der Bestandspläne der Mitverlegung und berichtet 
von einem Telefonat am 09.02.2023 mit H. Schunger, Bereichsleiter der EnBW. Demnach würden wegen der Überlastung 
von der Vermessungsabteilung die Bestandspläne der Mitverlegung noch nicht vorliegen. Der EnBW sei bekannt, dass die 
Gemeinde die Daten benötige, um Zuschüsse geltend machen zu können. 
Die Masten von Moosburg Richtung Seelenhof werden voraussichtlich im März 2023 abgebaut und fachgerecht entsorgt. 
Der Anregung von Seiten des NABU, H. Frosdorfer, einige Masten als Nistplätze stehen zu lassen, könne nicht 
nachgekommen werden, da die Masten dafür nicht geeignet seien.  
 

Mögliches Biosphärengebiet in der Region Allgäu-Oberschwaben 
BM Gaiser informiert das Gremium über seine Teilnahme an der 1. Infoveranstaltung am 28.01.2023 in der Federseehalle 
Alleshausen.- Er erläutert kurz die unterschiedlichen geplanten Zonen und die Zusammensetzung der Kosten für Planung, 
Festlegungen, Sitzungen usw. Das Land Baden-Württemberg übernehme 70 % der Kosten, die restlichen 30 % müsse von 
den Gemeinden übernommen werden. Ob dies nur die Gemeinden im Planungsgebiet betreffe oder alle Gemeinden im 
Landkreis Biberach sei noch nicht endgültig geklärt. BM Gaiser bittet das Gremium, sich über die Planungen zu informieren 
und mit Bürger*innen und Landwirt*innen zu reden und auch künftige Veranstaltungen zu besuchen, da abschließend jede 
Gemeinde einen eigenen Beschluss fassen müsse, ob in das Biosphärengebiet eingestiegen werde. Der Prozess werde 
vermutlich einige Jahre dauern. Das Gremium nimmt dies zur Kenntnis. 
 

Pflegemaßnahmen Hecken / Büsche / Bäume auf gemeindeeigenen / kircheneigenen Plätzen 
BM Gaiser berichtet, er habe mit folgenden Personen Kontakt aufgenommen und die Pflegemaßnahmen besprochen: 
> Hecke im Bereich Adler und Kinderspielplatz – Herr B. Florchinger 
> Außenbereich Kapelle – Kirchengemeinderat Herr T. Ströbele 
> Bushaltestelle Kloker – Herr A. Schosser 
> Dorfplatz – Termin zur Vorbesprechung mit der Fa. Lieb, Gartengestaltung am 20.02.2023 
                 – Durchführung der Pflege der Pflanzen durch den Gemeinderat und dem Biotopwart A. Angele sowie  
                    dem Kümmerer der eh-da-Flächen B. Florchinger im Beisein von Fa. Lieb geplant für Mitte / Ende  
                    März 2023 
 

Kinderball – Fasnet 2023 
BM Gaiser bedankt sich bei GR M. Schneider und R. Florchinger für ihr Engagement wieder einen Kinderball im Rathaussaal 
zu organisieren. 
 
 
 
Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen und Jugendschöffen 
 

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. 
Gesucht werden in unserer Gemeinde Moosburg geeignete Personen, die am Amtsgericht Riedlingen und Landgericht 
Ravensburg als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen.  
 

Der Gemeinderat Moosburg und der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Biberach schlagen doppelt so viele Kandidaten 
vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss 
beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Hilfsschöffen.  
 

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemeinde wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend 
beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen 
kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, 
Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen 
gewählt werden. Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln eines Menschen in seinem sozialen 
Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen 
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Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage 
behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten können.  
 

Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem 
Engagement resultieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit 
Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen in der Jugenderziehung über besondere Erfahrung 
verfügen. Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und 
Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche 
Eignung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im 
Strafverfahren kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn 
und Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- 
und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht 
Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben anderer Menschen durch das Urteil. Objektivität und 
Unvoreingenommenheit müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund 
seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine 
Vorverurteilung ausgesprochen hat.  
 

Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-
Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt werden. Jedes Urteil – 
gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer die persönliche 
Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch wegen 
mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben. In der Beratung mit den 
Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich 
von besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das 
Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen 
können und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt. 
 

Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allgemeinen Strafsachen (gegen Erwachsene) und das Amt 
eines Jugendschöffen bis zum 31.03.2023 bei der Gemeindeverwaltung Moosburg, Buchauer Straße 57, 88422 
Moosburg. Die Formulare können auf der Internetseite der Gemeinde Moosburg www.moosburg-am-federsee.de oder 
unter www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden. Gerne werden Ihnen die Formulare auf Wunsch per E-Mail oder in 
Papierform zugesandt.  
 
 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Montag,  13.03.2023 
Gelber Sack:        Dienstag, 14.03.2023 
Restmüll:        Mittwoch, 15.03.2023 
Grüngutsammlung      Dienstag, 04.04.2023 
Öffnungszeiten Grüngutplatz Betzenweiler:  Samstag von 13:00 bis 16:00 Uhr 

 
 
 
Notdienste:  
Kassenärztlicher Notdienst: 116 117  
Kinderärztlicher Notdienst: 0180 19 29 343 
Augenärztlicher Notdienst: 0180 19 29 350  
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 120 120 00 (neue einheitliche Nummer für Baden-Württemberg) 
Notfallpraxis:  
Sana-Klinikum, Ziegelhausstr. 50, 88400 Biberach (Samstag, Sonntag, Feiertag) von 08 – 22 Uhr 
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Nachrichten der Freiwilligen Feuerwehr 

 
Impressionen vom Funken 2023 
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Am letzten Samstag im Februar konnten wir einen gelungenen Funken am Nachthimmel von Moosburg bestaunen! 
Es ist doch jedes Jahr ein Naturschauspiel mitanzusehen, wie das Feuer sich seinen Weg durch die Reisigmassen und 
Stangen in der Landschaft bahnt!.  
Dies war aber nur durch eine geschlossene Mannschaftsleistung durchführbar. 
Deshalb einen besonderen Dank an alle, die dieses traditionelle Schauspiel in irgendeiner Weise, sei es zum Aufbauen, 
Stangen laden, Reisig bringen oder einfach nur dabei zu sein an diesem Wochenende möglich gemacht haben. 
Auch einen herzlichen Dank an die Jugendfeuerwehr für die Mithilfe und den gebrachten Einsatz beim Punsch / Glühwein- 
und Getränkeverkauf direkt unter dem Funken! Auch die Leckereien vom Grill direkt am Funken waren sehr gut 
angenommen und waren im Nu verputzt. 
Daher an Alle einen recht herzlichen Dank für diese gelungene Gemeinschaftsaktion!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht zuletzt einen ganz herzlichen Dank an die besonders zahlreichen Zuschauer und Besucher dieses Jahr von Moosburg, 
Brackenhofen, aber auch von den Nachbargemeinden, die durch ihr Kommen und Unterstützung den Lohn für unsere 
Arbeit hinterlegen! 
 
Ihre  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine Altmaterial - 2023 Moosburg  

Materialien Termin  von   - bis Uhrzeit 
  

 
 

Haushaltpapier, Mischpapier / Kartonagen         Mi. 26.04.2023 Di. 02.05.2023 --- 
  

 
 

Haushaltpapier, Mischpapier / Kartonagen         Mi. 12.07.2023  Mo.  17.07.2023 --- 

Sammlung: 
 

 
 

Haushaltpapier, Mischpapier / Kartonagen,    

Schrott 

Sammlung:       Samstag  28.10.2023 9:00 Uhr  
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Allgemeine Mitteilungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Kartenspielabende 
 

In den Wintermonaten finden im kleinen Gemeindesaal im Rathaus 
Kartenspielabende statt. 
 

Wer gerne Karten spielt, ist herzlich eingeladen. 
 

Beginn: 19.00 Uhr. 
 

Achtung vorläufige Planung! Änderungen vorbehalten! 
 

Freitag, den 10. März  Freitag, den 24. März 
 

 
 
 
 
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

E-Mail: info@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 
07582 2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 
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Kirchliche Nachrichten 

 
 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
Gottesdienste 
Freitag, den 10.März: 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Abendmesse 
Samstag, den 11.März: 18.30 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag, den 12.März: -Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit-  
Freitag, den 17.März: 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Abendmesse 
 
Herzlich Einladung zur Messe mit Chor Kyriaké  
Ein besonderes musikalisches Ereignis wird mit der Gestaltung der Vorabendmesse am 11. März um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Seekirch geboten.  
Der Chor aus dem Zocklerland singt von vorne in der Kirche die Messe "Unter uns Menschen" von Bernhard Oberparleitner 
für Chor und Klavier, ein Genuss und eine Inspiration für alle Freunde der Chormusik. 
 
 

 

 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 
 
Gottesdienste 
Sonn- und feiertags laden wir zum Gottesdienst in die Evangelische Kirche, Karlstraße 11, ein. 
Wir freuen uns über alle, die kommen! 
 
 
Schul-Nachrichten  

 
Die Federsee-Grundschule informiert: - 18. “Topf & Ei“ - Ostermarkt  
 

Am Samstag, 18. März 2023 veranstaltet der Förderverein der Federsee-Grundschule Alleshausen nach 3 Jahren 
Coronapause endlich wieder in der Federseehalle in Alleshausen seinen „Topf & Ei“ – Ostermarkt.  
Von 13.30 – 16.30 Uhr findet der österliche Markt mit vielfältigem Angebot an Oster- und Frühlingsdekorationen, 
Kleinkunst, alles rund um Haus und Garten und viele Leckereien statt. Die heiß begehrten selbstgemachten Frühlings- und 
Ostergestecke, Kränze und Dekorationen werden wiederum zum Verkauf angeboten. Die Besucher können bei Kaffee und 
den selbstgemachten Kuchen den Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre ausklingen lassen.  
 

Neu in diesem Jahr ist der Kinderflohmarkt. Wer etwas verkaufen möchte, soll sich bitte bei Melanie Schmid Tel. 07582-
933238 oder per Mail unter VorsitzFOEV.GSAlleshausen@gmail.com melden. Der Erlös kommt den Grundschülern in Form 
von Pausenkiste, unterrichtsbegleitende Förderung, Unterstützung kultureller Veranstaltungen usw. zugute.  
Auf Ihren Besuch freut sich der Förderverein und Elternbeirat der Federsee-Grundschule Alleshausen 
 
 
Vereinsnachrichten  

 

 

Senioren 
 
Senioren-Nachmittag am 15.03.2023, 14:00 Uhr, im Gasthaus zur Traube in Betzenweiler 
 

Liebe Senioren, 
wir möchten Euch zu einem ganz besonderen Nachmittag einladen. Wir bieten Euch "Ringpatschen für Senioren" an.  
Wir hoffen auf viele Gäste und freuen uns, wieder einen schönen Nachmittag mit Euch verbringen zu dürfen.  
Hannelore, Lisa und Hedwig 
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Kirchenchor 
 
Hallo Sängerinnen und Sänger, 
im Folgenden ein Überblick über die nächsten Termine: 
-Donnerstag 9.3.2023 um 20 Uhr Probe im DGH 
-Donnerstag 16.3.2023 um 20 Uhr Probe im DGH 
 

-Freitag 17.3.2023 um 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung im Gasthaus Traube 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Totenehrung 
3. Tätigkeitsbericht 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Chorleiterin 
6. Bericht der Vorstandschaft 
7. Entlastung der gesamten Vorstandschaft 
8. Ehrungen 
9. Verschiedenes 
Herzliche Einladung! 
 
 

 

Schützenverein Alleshausen e.V. 
Mühlgasse 17 | 88422 Alleshausen 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023  
am Freitag, den 24. März 2023 um 20 Uhr im Schützenhaus Alleshausen.  
 

Tagesordnung  
1. Tätigkeitsberichte 
    1.1 Oberschützenmeister  
    1.2 Sportleiter  
    1.3 Jugendleiter  
    1.4 Bogenwart  
    1.5 Schatzmeister  
    1.6 Bericht der Kassenprüfer  
2. Entlastung der Vorstandschaft  
3. Ehrungen  
4. Anträge (schriftlich bis Freitag, 17. März 2023 einzureichen)  
5. Verschiedenes  
Der Ausschuss freut sich über eine zahlreiche Teilnahme.  
 

Oberschützenmeister Benjamin Schlegel Tel.: 0173-7943688 
 
 

 

Musikverein Betzenweiler 
 
Diese Woche  
Donnerstag, 09.03.  Notenausschuss Stückauswahl 19:30 Uhr  
Freitag, 10.03.   Musikprobe, Spielbeginn 19:30 Uhr  
 

Vorschau und Termine  
Freitag, 17.03.   Musikprobe, Spielbeginn 19:30 Uhr  
Sonntag, 19.03.  Kurkonzert, Einspielen 10:00 Uhr  
Freitag, 24.03.   Musikprobe, Spielbeginn 19:30 Uhr  
Freitag, 31.03.   Musikprobe, Spielbeginn 19:30 Uhr 
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Narrenzunft Stoischweizer 
 
Liebe Narren,  
am 13.03.2023 von 18:30 – 19:30 Uhr findet die Häsabgabe in der Zunftstube statt.  
Bitte bringt eure Häser gewaschen und ordentlich – wie erhalten - zurück.  
Bons können an der Häsrückgabe am 13.03.2023 eingetauscht werden. Nicht zurückgegebene Bons verfallen und sind 
2024 nicht mehr gültig!  
Euer Zunftrat 
 
 

 

Sportverein Betzenweiler 1928 e.V. 
Fußball / Freizeitsport 

 

 
 

Aktive Mannschaften 
 

Umkämpftes Unentschieden zum Auftakt  
SV Betzenweiler II – SGM SV Oberdischingen/SG Ersingen II 3 : 0 (gew.)  
Kurzfristig hatte der Tabellenvorletzte die Partie auf-grund Spielermangels abgesagt. Diese wird somit 3:0 für den SVB 
gewertet.  
SV Betzenweiler-SV Oberdischingen 2 : 2 (1 : 1)  
Zum Jahresauftakt war der Spitzenreiter aus Oberdischingen zu Gast, was die Golubovic-Elf jedoch nicht abschrecken sollte. 
Mit einer kämpferischen, engagierten Leistung war der SVB das überlegene Team in der ersten halben Stunde. Leider 
wurde es verpasst den verdienten Führungstreffer zu erzielen. Zudem hatten unsere Jungs Pech mit unglücklichen 
Entscheidungen des Referees, u. a. hätten sich die Gäste über einen Strafstoß nach einem Foulspiel an Elmar Locher nicht 
beschweren dürfen. Stattdessen stellte der SVO das Spiel förmlich auf den Kopf – nach einem Eckstoß traf der aufgerückte 
Gästeverteidiger zum 0:1. Unsere Jungs ließen sich davon jedoch nicht beirren und kamen nur wenige Zeigerumdrehungen 
später durch den an diesem Nachmittag sehr agilen Cedric Lutz zum Ausgleich. Am langen Pfosten drückte er eine 
Hereingabe von Elmar Locher über die Linie. Nach dem Seitenwechsel war die Partie weiterhin von viel Kampf geprägt, 
was am Ende die Zahl von elf gelben Karten widerspiegelte. Wenn auch nicht allzu viele, allerdings die einzigen 
Torabschlüsse verbuchte der SVB. Leider landete ein Heber von Timo Werkmann hauchzart neben dem Pfosten. In 
Spielminute 57 ließ der SVO-Keeper einen weiteren Abschluss von Timo Werkmann „durchrutschen“ – 2:1! Kurze Zeit 
später war es erneut Timo Werkmann, welcher allein auf das Gästegehäuse zumarschierte, sein Schuss landete dieses Mal 
jedoch in den Armen des SVO-Schlussmanns. Die Gäste warfen in der Schlussphase alles nach vorne, um so noch den 
Ausgleich zu erzwingen. Mit einem direkt verwandelten Eckball in der 78. Minute sollte dieser schließlich gelingen. In den 
Schlussminuten gelang es keinem der beiden Teams den Lucky Punch zu setzen, sodass es am Ende beim aus SVB-Sicht 
in der Entstehung bitteren 2:2 blieb.  
 

Kader: Florian Kesenheimer, Dennis Hepp, Thomas Traub, Florian Rebholz, Frank Neubrand, Cedric Lutz, Felix Gehweiler, 
Alexander Gresser, Elmar Locher, Fabian Argo, Timo Werkmann, Georg Fahrner, Noah Schubert, Rainer Neubrand, 
Christoph Rief, Marius Löffler, Samuel Reiter  
 

War am vergangenen Wochenende noch der Tabellenführer zu Gast, führt die Reise am kommenden Sonntag ans andere 
Ende der Tabelle. Zu Gast beim Schlusslicht SW Munderkingen/Rottenacker zählt ausschließlich ein Sieg für die 
Golubovic-Elf! Bringen unsere Jungs eine ähnlich couragierte Vorstellung wie gegen Oberdischingen auf den Platz, sollte 
dieser definitiv drin sein. Zuvor treffen ab 13.15 Uhr die beiden Zweitvertretungen aufeinander. Beide Partien werden in 
Rottenacker ausgetragen.  
Über zahlreiche Unterstützung freuen sich unsere beiden Mannschaften! 
 
Termine: 
Freitag, 10.03.23:  19.00 Uhr Training  

21.15 Uhr Spielerversammlung  
Sonntag, 12.03.23:  13.15 Uhr SGM SW Munderk./Rottenacker II –SVB II  

15.00 Uhr SGM SW Munderk./Rottenacker – SVB  
Dienstag, 14.03.23:  19.00 Uhr Training 
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Eltern-Kind-Turnen 
Kinder im Alter von 18 Monaten bis 3 Jahren können zusammen mit ihren Mamas, Papas, Omas, Opas oder einer anderen 
Person ihre Motorik und Geschicklichkeit durch Turnen und Toben fördern. Übungszeit ist immer freitags von 15.15 Uhr 
bis 16.30 Uhr in der Mehrzweckhalle SV Betzenweiler. Beginn: 17. März 2023 Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitte ich 
bei Interesse um eine Nachricht unter 0176 81165618. 
Ich freue mich auf euch. Nicole 
 
 
Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen 

 
Evangelisches Ferienwaldheim Hölzle Biberach 
Die Anmeldung zum Hölzle 2023 für drei- bis 14-jährige Kinder startet in diesem Jahr am 17. März um 
15:00 Uhr.  
Betreut von pädagogisch geschulten Mitarbeitern bietet das Hölzle Kindern und Jugendlichen im Alter zwischen drei und 
14 Jahren spannende und erlebnisreiche Sommerferien an Biberachs Stadtrand. Für Kinder von fünf bis 13 Jahren gibt es 
das reguläre ganztägige Programm mit Highlights wie dem Freibadtag und der Nachtwanderung. Drei- bis Fünfjährige 
werden halbtags in der Kleinkindgruppe betreut und 14-jährige erleben ein teenagergerechtes, abwechslungsreiches 
Actiongruppenprogramm mit Drei-Tages-Tour, Paddeln und Klettern. Nach zwei Jahren Pause fahren für die Kinder in 
diesem Sommer wieder morgens und abends die hölzleeigenen Buslinien und das ehrenamtliche Küchenteam sorgt wie 
gewohnt für eine gesunde und leckere Vollverpflegung.  
Die Online-Anmeldung über www.hoelzle-online.de kann bequem von zuhause, unterwegs oder von der Arbeit 
wahrgenommen werden. Anträge auf finanzielle Unterstützung können ab dem Anmeldetag unkompliziert über ein 
Onlineformular beim Hölzle-Verein gestellt werden. Für Schnellentschlossene gibt es zudem wieder den Frühbucherrabatt 
für Anmeldungen bis Ende April.  
 
Kreisjugendring Biberach informiert:  
Erstellen einer digitalen Schnitzeljagd mit der App Actionbound  
Eine Rallye oder Schnitzeljagd durch euren Ort, mal anders als mit Straßenkreide oder bunten Bändern? Der Kreisjugendring 
Biberach e.V. zeigt im Rahmen seiner Reihe „Jugendarbeit kurz und praktisch“ am Dienstag, 21. März von 19 bis 20 Uhr 
über zoom, wie eine etwas abwechslungsreichere Schnitzeljagd mithilfe der App und Desktop-Anwendung Actionbound 
ganz leicht von zuhause aus erstellt werden kann. Alles, was man dafür braucht, ist ein Smartphone oder Tablet mit 
Internetzugang. Eingeladen sind alle Jugendleiter*innen und Engagierten aus der Kinder- und Jugendarbeit. Die 
Anmeldung ist bis 20.03. unter info@kjr-biberach.de möglich. 
 
Konrard Graf-Musikschule Riedlingen 
Ab April gibt es an unserer Musikschule wieder neue Kurse im Frühbereich!  
Musikfüchse ist ein Angebot für Kinder ab drei Jahren in Begleitung eines Erwachsenen. Gemeinsam wer-den Fingerspiele, 
Lieder, Tänze und Spiele zur Sprachförderung, rhythmischer Erfahrung und positivem Gruppenerleben ausprobiert und 
erlernt. Durch einen geregelten Ablauf und viele Wiederholungen erleben die Kinder eine verlässliche Struktur, die Raum 
für das individuelle Lernen ermöglicht. Frau Widik begleitet am Klavier und lädt dazu ein, die Sinne für die Musik zu wecken. 
Die Musikfüchse sind eine Weiterführung der Musikmäuse (s.u.). Die Musikfüchse finden ab dem 03.04.2023 montags 
um14:30 Uhr bis 15:15 Uhr statt. Der Schnuppertermin ist am 13.03.2023 um 14:30 Uhr. Hier sind noch Plätze frei! 
Außerdem gibt es zwei Gruppen bei Frau Kleiner Musikmäuse am Freitagvormittag um 8:45 Uhr bis 9:30 Uhr und um 
9:45 Uhr bis 10:30 Uhr. Diese Gruppen starten am 21.04.2023, der Schnuppertermin ist am 17.03.2023 zu den jeweiligen 
Uhr-zeiten. Hier sind noch Plätze frei! Frau Kleiner ist eine neue Kollegin, sie ist ausgebildete Erzieherin mit Schwerpunkt 
Musik. Durch ihre herzliche Art und die Freude an der Musik spricht sie Kinder und Erwachsene gleichermaßen an! 
Anmeldungen für die Schnuppertermine und die Kurse nehmen wir unter info@conradgrafmusikschule.de ab sofort 
entgegen. Sie können sich auch nach dem Schnuppertermin noch für den Kurs anmelden. Wir freuen uns auf Sie und ihre 
Kinder! 
 
NABU Naturschutzzentrum Federsee – Der Federsee ist über den Berg 
Auswertung von 72 Jahren Wasservogelzählung am Federsee 
Die Wasservögel zeigen es – der Federsee hat sich von der schweren Belastung durch Abwässer wieder gut erholt. Zu 
diesem Ergebnis kommt der Ornithologe Jost Einstein durch eine detaillierte Auswertung von Daten aus 72 Jahren 
winterlicher Wasservogelzählungen. Auch die Wasserpflanzen und die Kleintierwelt belegen die Regeneration. 
 Heute kaum vorstellbar, doch früher gängige Praxis: Ab 1954 bauten die Federseegemeinden Kanalisationen und entließen 
ihre Abwässer ungeklärt über Gräben in den Federsee. Der See war der enormen Nährstoffzufuhr nicht gewachsen. Nur 
wenige Jahre später kippte er um. Riesige Mengen an Blaualgen färbten sein Wasser intensiv grün. „Die meisten Tiere und 
Pflanzen verschwanden, der See verlor seinen hohen naturschutzfachlichen Wert“ bestätigt Jost Einstein. In seiner Studie 
„Die Auswirkungen von Eutrophierung und Sanierung des Federsees auf die rastenden Schwimmvögel – Ergebnisse aus 
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72 Jahren Wasservogelzählung“ wertet er systematisch die Bestandsaufnahmen der Wasservögel aus und setzt sie in Bezug 
zu vorhandenen gewässerkundlichen Daten, wie Nährstoffgehalten, Wasserpflanzen- und Kleintierbeständen.  
Vögel als Bioindikatoren 
Vögel gelten als gute Bioindikatoren für den Zustand von Lebensräumen, insbesondere von Gewässern. „Veränderungen 
im Nährstoffhaushalt von Seen wirken sich meist deutlich auf die Rastbestände der Wasservögel aus“ schildert Jost Einstein. 
Dabei entwickeln sich die Bestände der einzelnen Arten unterschiedlich. Wichtigster Schlüsselfaktor ist die Nahrung. Und 
weil die Nahrungsbedürfnisse der einzelnen Arten gut bekannt sind, kann man aus der Zu- oder Abnahme der 
verschiedenen Arten gut auf Veränderungen im Gewässer schließen. Zwar gibt es von vielen Gewässern langjährige 
Wasservogelzählungen. „Den besonderen Wert der vorliegenden Untersuchung“, so die Leiterin des NABU-
Naturschutzzentrums Federsee, Dr. Katrin Fritzsch, „macht jedoch die extrem lange Zeitreihe und Verschneidung der 
Vogeldaten mit limnologischen Daten aus.“ Für seine Untersuchung konnte Jost Einstein einerseits auf von Gerhard Haas 
von 1948 bis 1972 gesammelte Wasservogel-Daten zurückgreifen. Seit 1975 zählt er selber zwischen September und April 
einmal pro Woche die auf dem Federsee rastenden Wasservögel.  
Der lange Weg zur Regeneration 
Die Studie kommt zum Ergebnis: Die Einleitung der Abwässer hatte für die Natur katastrophale Folgen. Nach dem Bau der 
Kläranlage und der Abwasserringleitung im Jahr 1981 erholte sich der See zunächst nur sehr langsam. Die Pflanzenfresser 
unter den Wasservögeln wie Tafelente, Kolbenente, Höckerschwan und Blässhuhn, zeigen, dass sich Wasserpflanzen zwar 
nach und nach wieder einstellten, aber zeitweise auch wieder völlig verschwanden. Erst 25 Jahre später konnte sich eine 
Unterwasservegetation dauerhaft etablieren, doch wechselten die Bestände der verschiedenen Pflanzenarten oft 
sprunghaft. 2008 war dann der Kipppunkt erreicht und der Federsee wandelte sich schlagartig wieder vom algentrüben 
Gewässer zum von Wasserpflanzen dominierten See. Mit diesem Kippen, das in vielen Ökosystemen nach Erreichen 
bestimmter kritischer Werte auftritt, war ein großes Fischsterben verbunden, dem mehr als 9 Tonnen Welse, Hechte, 
Brachsen und Kleinfische zum Opfer fielen. Doch wie die sich von Fischen ernährenden Wasservögel zeigen, hat sich die 
Fischfauna schnell wieder erholt. Die jährliche Menge an Kleinfischen, die Haubentaucher, Gänsesäger und Kormorane dem 
See entnehmen, liegt heute bei 4 bis 5 Tonnen. Einen reich gedeckten Tisch finden mittlerweile auch wieder die von 
Kleintieren lebenden Wasservögel. Schellenten und vor allem Reiherenten sind wieder häufige Gäste. Insgesamt haben 
sowohl die Artenvielfalt als auch die Individuenzahlen stark zugenommen. Bis zu 3000 Wasservögel kann man den letzten 
Jahren zwischen Oktober und Februar auf dem Federsee beobachten, darunter auch manche Rarität. 
Sensibles ökologisches Gleichgewicht 
„Die Vorgänge am Federsee zeigen, wie schnell die Zerstörung eines ökologischen Gleichgewichts durch menschliche 
Eingriffe geschehen kann. Und wie lange es dauern kann, bis die Schäden wieder behoben sind“ mahnt Einstein. Ob der 
Federsee jemals wieder in genau den Zustand vor der Abwasser-Einleitung zurückgelangt? Damit sei nicht zu rechnen, so 
seine Einschätzung. Als der See wieder für Wasserpflanzen besiedelbar wurde, habe die Teichrose das vorübergehende 
Vakuum genutzt und sich fast über den gesamten See ausgebreitet. Im Sommer bedecken ihre Schwimmblätter heute 
große Teile der Wasserfläche. Aufgrund der Erderwärmung sind neue Wasserpflanzenarten und auch Kleintiere 
eingewandert, die es früher bei uns nicht gab. „Der Federsee hat sich in den letzten 15 Jahren wirklich gut erholt. Er scheint 
sich einem neuen stabilen Gleichgewicht zu nähern. Die weitere Entwicklung bleibt spannend“ resümiert Einstein. Insofern, 
prophezeit die Leiterin des NABU-Zentrums, bleibe die weitere Fürsorge für den Federsee und seine einzigartige sensible 
Moorlandschaft eine Herausforderung für die Zukunft. 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) in-formiert: Vierteiliges Online-Seminar „Fit im Haushalt“  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet ein Seminar rund um das Führen eines eigenen Haushalts an. Das 
Seminar ist in vier unabhängige Module gegliedert, die jeweils mittwochs, ab dem 8. März, von 18 bis 19.30 Uhr virtuell 
stattfinden. Zielgruppe sind junge Erwachsene, die bisher wenig Erfahrung damit haben, einen Haushalt selbständig zu 
leiten. Sie erhalten hier wertvolle Tipps und Informationen zu Sauberkeit und Ordnung, Waschen und Kleiderpflege, der 
Selbstorganisation im Haushalt sowie Grundlagen zum Einkauf, zur Zubereitung und Aufbewahrung von Lebensmitteln. 
Anmeldung erfolgt online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de. Die Module können auch einzeln gebucht werden. 
Für eine aktive Teilnahme benötigen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen PC, Tablet oder Handy, eine stabile 
Internetverbindung und idealerweise ein Headset und Kamera.  
Modul 1, Mittwoch, 8. März 2023: Reinigen und Sauberkeit: Bad, WC, Küche, Flur und Zimmer sauber halten, aber wie?  
Modul 2, Mittwoch, 15. März, Nachhaltige Wäschepflege: Waschen mit System, Welches Waschmittel wofür? Flecken 
entfernen, Bügeln, Legen, Ordnung im Schrank  
Modul 3, Mittwoch, 22. März 2023: Planung, Organisation und Vorratshaltung: Welche Grundausstattung brauche ich? Wie 
und wo lagern? Gezielt Einkaufen - Abfall vermeiden  
Modul 4, Mittwoch, 29. März 2023, Regional statt global: Worauf achte ich beim Einkauf von Lebensmitteln? 
Lebensmittelhygiene, Resteküche und Aufbewahrung; Was, wenn es schnell gehen muss? 
 
 
 
 
 
 


